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Im Zusammenhang mit der,,Dialektik der
Natrrr" und der Edition naturwissenschaft-
licher E.zerpte von Karl Marx und f'riedridt
Engels im Band M39 der MEGA2 rüd.en audr
Leben und W6.k von Carl Nikolaus Fraas
(18f0-18?5), den Engels und audr Marx stu-
diert haben, in den Blidrpunkt gesellschafts-
wissensdtaftlidrer forsdruDg. Berühruigs-
punkte von Marx und Engels mit Fraas im
Prozeß ihrer natururissensdlaltlidren Studien,
deren weltansdraulidr-philosophisdle Bedeu-
tung sowie Momente ihr€r Allgemeingültigkeit
und Aktualität sind zu erlorsdren. Es geht um
ein tieferes Eindringen in das geistige Urnleld
der "Dialektik der Natur", denn Engels' I'raas-
Exzerpt gilt als eine widttige Vorarbeit für die-
ses grundlegende werk des Marxismüs.
An dieser Stell€ soll kurz gesdtildert werden,
\r'ie wir uns dem Leben und Wirken von Fraas
8enähert und die Besdräftigung von Marx und
Engels mit den Wissensdrafte[ hier mit Bio-
logie und Agrochemie, tieler urttersudrt haben.
Der Arbeitsprozeß umfaSt vor allem folgende
Sdrwerpunkt€ :

- Ausgehend yon den Ergebnissen der MEGA-
Forsdrung zur ,, Dialektik der Natur" Ver-
trautrradten mit (Marx' ürd) Engels'Studiert
zu naturwissensdraltlidreo Fragen und Erfa§-
sen des Stellenwert6 detr Naturwissensdralte!
im theoretlsdlen Gebäude des Marxismu§;

- En&ilIern von Engels' Fraas-Exzerpt an
Hand seiner Handsdrrilten und Vorbereitrn
des zu edier€nden Textes;

- Studium des Werkes von Carl Fraas nach
ausgewählten th eoretisdlen Gesidrtspunkt n
entspredrend der Bearbeitungskonzeption;

- wissensdraftlidle Kornmentierung der Lei-
stungen und Auffassungen von Fraas und
ihrer Bedeutung Iür Elgels;

- Untersudren des geistigen Erbes von Fraas
nadr heute relevanten Fragestellungen.

Ein endgü1tige6 Ergebnis der forsdrungen zu
Fraas liegt nodr nidrt vor. Im weiteren so1l€{r
erste Resultate dEr Arbeit dargestellt wef-
den.
tngels beginnt im Zusammenhang mit detr
Erarbeitung der,,Dialektik der Natur" im
Frühjahr 1873 mit dem systematisdren Studium
der Naturwissensdraft und Mathematik. Er er-
weitert sein naturwissensdtaftlidres Wissen
und Interesse, das sidl seit den 40er Jahren
bei ihm herausgebildet und seitdem weiter-
entwid<elt hat, um im Rahmen der dialektisdr-
materialistischen Weltanschauung der Arbei-
terklasse eine in sidl gesdrlossene Naturauf-
lassung zu begründen, das dialektisdre Ver-
hältnis von Natur und Gesellsdraft aulzuzeigen
und den ,,dialektisdren Inhalt" der Naturwis-,
sensdraften nadrzuweisen.2 Er wendet sich

,,Derjenige, der zwei Halme da wachsen
macht. wo vorher nu! Eincr qradlsen
konnte, (madrt) mehr Ehre und \tortheil
seinem Volk ... als mancher Eroberer Lrnd
Kdegsfürst."l

FRAAS

* Im Rahmen eines FD.I-Jugendobjektes der
MlicA-Forsdrungsgruppe der Sektion Marxi-
stisch-leninistisdre Philosophie werden wissen-
sdEftlidr-editorisdle Vorbereitungsarbeiten zur
Ilerausgabe des Bandes IV/39 der IUEGA2 gelei-
stet Es stehen Eügels' Exzerpte zu Cad Fraas
und zu.Hermann von Helmholtz sowie Unter-
suchungen zu diesen beialen Wissensc-hafoern im
Mittelpuukt. An diesem FDJ-Jugendobiekt at-
beiteten neben den Autoren dieses Beitlages audr
Katll]en Ceynowa, Petre Kersten und Midtael
Korbmac-her, deren Arb€itscrgebnisse in diesen
Beitrag mit eingeflossen sind.
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